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land. 1951—1953 Fernstudium (Staats- und Verwaltungsrecht) an 
der Deutschen Akademie für Staats- und Rechtswissenschaft 
„Walter Ulbricht“; Staatsexamen. Seit 1955 Chefredakteur der 
„National-Zeitung“ in Berlin und Mitglied des Zentralvorstandes 
des Verbandes der Deutschen Presse.
1955 Ehrennadel der Nationalen Front des demokratischen 
Deutschland, 1957 Vaterländischer Verdienstorden in Bronze und 
Medaille „Für ausgezeichnete Leistungen", 1958 Ernst-Moritz- 
Arndt-Medaille und Ehrenzeichen der NDPD.

THIEMES, Fritz. Berlin. Genossenschaftsbauer in der LPG 
„Frohe Zukunft“, Berlin-Buch.
DBD-Fraktion. Mitglied des Ausschusses für Land- und 
Forstwirtschaft.

Geboren am 29. 10. 1914 in Mahlow (Kreis Zossen) als Sohn 
eines Kleinbauern. Volksschule in Mahlow und Realgymnasium 
in Lichtenrade. 1932—1935 Lehre als Bäcker und Konditor. 1935— 
1936 in der väterlichen Landwirtschaft tätig. Militär- und Kriegs
dienst, Gefangenschaft. 1945—1958 werktätiger Einzelbauer in 
Berlin-Buch. 1948 VdgB, seit 1949 Mitglied des Stadtvorstandes 
Berlin; 1951 DBD. 1952 Gründer der ersten Arbeitsgemeinschaft 
werktätiger Einzelbauern in Groß-Berlin. Seit 1954 Mitglied der 
Volkskammer und des Ausschusses für Land- und Forstwirtschaft 
sowie 2. Vorsitzender des Bezirksverbandes Berlin der DBD. 1958 
Eintritt in die LPG „Frohe Zukunft“ in Berlin-Buch.
1957 Ehrennadel der Nationalen Front des demokratischen 
Deutschland, 1958 Ehrennadel der VdgB.
THIEMKE, Wilhelm. Berlin. Abteilungsleiter der Betriebsbe

rufsschule im VEB Bau-Union, Berlin.
SED-Fraktion.

Geboren am 19. 3,1911 in Berlin als Sohn eines Arbeiters. Volks
schule in Berlin. 1925—1928 Maurerlehre und dann 1928—1940 
Tätigkeit als Maurer. Seit 1926 gewerkschaftlich organisiert. 
Kriegsdienst, Gefangenschaft. 1949 FDGB. 1949—1950 Maurer, 
1950 Lehrausbilder und 1951 Obermeister im VEB Bau-Union, 
Berlin. Seit 1953 Mitglied des Bezirksvorstandes und des Sekre
tariats des Bezirksvorstandes der IG Bau-Holz. 1954 SED. Seit 
1954 Mitglied der Volkskammer. 1957 Teilnahme an einem Son
derlehrgang für Lehrmeister in Magdeburg und für Meister der 
volkseigenen Industrie in Berlin. Seit 1957 Abteilungsleiter der 
Betriebsberufsschule im VEB Bau-Union in Berlin für den prak
tischen Unterricht.
1950 und 1951 „Aktivist des Fünfjahrplanes“, 1952 und 1953 
„Verdienter Aktivist“.
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